
gart zu den Keimzellen von For-
schung und praktischer An-
wendung in Europa ", erläutert 
Ralf Heimberg, Geschäftsführer 
der ICIDO GmbH.  

So war der 22. März 2007, den 
ICIDO als „Ausgewählter Ort" mit 
einem Tag der offenen Tür in sei-
nen Geschäftsräumen in Stuttgart-
Vaihingen feierte eine Leistungs-
schau für die Praktikabilität des 
Virtual Reality Konzeptes. Die 
Eröffnung um 11:00 Uhr wurde 
durch Vertreter der Stadt Stutt-
gart und den IHK Geschäftsführer 
Hans-Jürgen Reichard übernom-
men, bevor ICIDO den Preis aus 
den Händen der Deutschen Bank 
entgegen nahm.  

Zukunft jetzt! Zukunf t jetzt! Zukunf t jetzt! Zukunf t jetzt!     

Einfach von Anfang anEinfach von Anfang anEinfach von Anfang anEinfach von Anfang an————das ICIDO Einstiegspaketdas ICIDO Einstiegspaketdas ICIDO Einstiegspaketdas ICIDO Einstiegspaket     

„Die 52 „Ausgewählten Orte" 
zeigen, wie Baden-Württemberg 
ist: kreativ, innovativ und zu-
kunftsorientiert. Sie 
haben Vorbildcharak-
ter für andere", so 
M i n i s t e r p r ä s i den t 
Günther H. Oettinger, 
der zusammen mit der 
S t ando r t i n i t i a t i v e 
„Deutschland - Land 
der Ideen" und der 
Deutschen Bank die 
Gewinner für das Land 
präsentierte.  

Das gilt auch für die 
ICIDO GmbH, die mit 
Ihrem Konzept der Visual Decisi-
on Platform ihre Innovationsfä-

higkeit erneut unter Beweis 
stellte. „Wir freuen uns sehr als 
ausgewählter Ort im Land der 

Ideen gewählt 
worden zu sein. 
Diese Initiative 
beweist, dass 
Deutschland in 
w i c h t i g e n 
Schlüsseltech-
nologien die 
Chance hat zu 
den Vorreitern 
zu gehören. 
Speziel l  im 
Bereich der 
Visualisierung 

von Produkten und der virtuellen 
Realität gehört die Region Stutt-
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ICIDO wird „Ausgewählter Ort“ im „Land der Ideen“ - Erfolgreicher Tag der offenen Tür 
am 22.3.2007  
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ICIDO hat im März eine preiswerte Einstiegslö-

sung vorgestellt, die auf eine große Resonanz 

stieß. Denn mit dem jetzt vorgestellten I-

DO:Explore VDP bündelt ICIDO eine Vielzahl von 

bisher separaten Einzelanwendungen zu einer 

vollständigen Anwendungsplattform für die Ent-

scheidungsfindung auf Basis von Virtual Reality.  

Kombiniert werden kann das Softwareangebot 

mit standardisierter Hardware,. Damit kommt 

erstmals ein vollwertiges Komplettangebot mit 

einem Einstiegspreis von unter 85.000 Euro auf 

den Markt der Virtual Reality Lösungen. 

Besonderer Wert wurde vor allem auf die Bedie-

nerfreundlichkeit gelegt. Und es lässt sich festhal-

ten: Nie war es einfacher mit virtuellen Produkten 

zu arbeiten, diese zu bearbeiteten und Entschei-

dungen zu treffen. : Seite 4 

In der PresseIn der PresseIn der PresseIn der Presse    

Praktische Erfahrungen Praktische Erfahrungen Praktische Erfahrungen Praktische Erfahrungen 
bei DaimlerChryslerbei DaimlerChryslerbei DaimlerChryslerbei DaimlerChrysler    

: Seite 3 

Tips und TricksTips und TricksTips und TricksTips und Tricks    

Erfolgreich mit der VDP Erfolgreich mit der VDP Erfolgreich mit der VDP Erfolgreich mit der VDP 
arbeitenarbeitenarbeitenarbeiten    

: Seite 4 

3D am Desktop3D am Desktop3D am Desktop3D am Desktop    

Neuer Partner von ICIDO Neuer Partner von ICIDO Neuer Partner von ICIDO Neuer Partner von ICIDO 
stellt 3D Display vorstellt 3D Display vorstellt 3D Display vorstellt 3D Display vor    

: Seite 5 



ICIDO startet WettbewerbICIDO startet WettbewerbICIDO startet WettbewerbICIDO startet Wettbewerb    

Ideen gesuchtIdeen gesuchtIdeen gesuchtIdeen gesucht        

Treffen Sie ICIDO auf folgen-Treffen Sie ICIDO auf folgen-Treffen Sie ICIDO auf folgen-Treffen Sie ICIDO auf folgen-
den Veranstaltungen den Veranstaltungen den Veranstaltungen den Veranstaltungen     

• 26.3.—28.3. CIRP Design Conference 
„The Future of Product Development“, 
Berlin, Deutschland 

• 3.4 – 5.4. Sea-Air-Space, Washington, 
USA 

• 23.4. – 27.4. UGS Connection, Long 
Beach, USA 

• 24.4. – 25.4 Heidelberger Innovationsfo-
rum, Heidelberg, Deutschland 

• 29.4 – 2.5. COE, Las Vegas, USA 

• 8.5. VR im Automobilbau, VDC Fellbach, 
Deutschland 

• 11.5. uDayV2007 Dornbirn, Österreich 

• 24.5. VR im Maschinenbau, Haus der 
Wirtschaft, Schwäbisch Hall, Deutsch-
land  

• 19.9—20.9. ICIDO Summit, Stuttgart, 
Deutschland 

Seite Seite Seite Seite 2222    
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Call  for Paper 2007Call  for Paper 2007Call  for Paper 2007Call  for Paper 2007    

Das ICIDO Summit‘s im Herbst eines jeden 
Jahres entwickelt sich mittlerweile zu der 
Veranstaltung zum Thema anwendungsori-

entierte Virtual Reality  im deutsch-
sprachigen Raum. Tragen Sie aktiv 
zum Erfolg der Veranstaltung des 
Jahres 2007 bei und schlagen Sie 
Themen, Best Cases oder auch neue 
Ideen vor und präsentieren Sie diese 
einer interessierten Zuhörerschaft.  

In diesem Jahr steht die Anwendung 
von Virtual Reality in all seinen Fa-
cetten im täglichen Leben und Arbei-

ten im Mittelpunkt der Veranstaltung. Wir 
freuen uns deshalb vor allem über Beiträge, 
die VR in all seiner praktischen Relevanz, 
beschreiben und den Nutzen für das Unter-
nehmen oder einen selbst aufzeigen. Dar-
über hinaus soll aber auch über den Teller-
rand geblickt werden: Wo spielt VR schon 
heute eine Rolle im täglichen Leben des 
Einzelnen. Ihre Vorschläge richten Sie bitte 
an. sebastian.grimm@icido.de. 

Erstmals werden alle Beiträge auch in Buch-
form veröffentlicht und allen Teilnehmern 
kostenlos zur Verfügung gestellt. . 

Er folgreiche Veranstaltungen 2007Er folgreiche Veranstaltungen 2007Er folgreiche Veranstaltungen 2007Er folgreiche Veranstaltungen 2007    

ICIDO präsentiert sich weltweitICIDO präsentiert sich weltweitICIDO präsentiert sich weltweitICIDO präsentiert sich weltweit    

Seit Beginn des Jahres haben bereits welt-
weit eine Reihe von Veranstaltungen von und 
mit ICIDO stattgefunden. Beispielsweise  
wurde die VDP in Brasilien auf der AMCHAM 
2007 durch die Firma absolut Technologies 
präsentiert.  

In Deutschland wurde unter anderem die 
Nutzung von Virtual Reality im Werkzeugbau 
dargestellt und der Einsatz der ICIDO Soft-
ware im Bereich Schiffbau demonstriert.  

Auch in Nordamerika wurde in diversen 
Roadshows die Leistungsfähigkeit des VDP 
Konzeptes unter realen Bedingungen unter 
Beweis gestellt. Durch die Teilnahme an 
einer Vielzahl kleinerer und spezialisierter 

Veranstaltungen gelingt es ICIDO das Kon-
zept der VDP gezielter und verständlicher zu 
vermitteln und so erfolgreich neue Kunden zu 
gewinnen. 

Interessierte Zuschauer in BrasilienInteressierte Zuschauer in BrasilienInteressierte Zuschauer in BrasilienInteressierte Zuschauer in Brasilien    

Liebe Kunden und Freunde, Liebe Kunden und Freunde, Liebe Kunden und Freunde, Liebe Kunden und Freunde,     

Wir freuen uns, dass Sie die erste Ausgabe 
des IDO:Communicate in den Händen hal-
ten. Wir hoffen und wünschen uns, dass wir 
mit diesem Medium die Kommunikation 
zwischen Ihnen und uns erweitern können. 
Wir würden uns freuen, wenn IDO:Com-
municate zu einer Bereicherung 
Ihres Arbeitsalltages beiträgt.  
 
Sicher ist die erste Ausgabe 
noch nicht perfekt. Um so mehr 
sind sie aufgefordert uns Anre-
gungen und Vorschläge zu schi-
cken. Sie finden dazu auf der 
letzten Seite ein Feedback und 
Serviceformular.  
 
Vielleicht noch ein paar kurze 
Worte zum Namen IDO:Communicate. Zum 
einen wollen wir stärker mit Ihnen kommuni-
zieren. Andererseits wollen wir aber auch die 
Kommunikation unter Ihnen anregen, um so 
zu einem Erfahrungsaustausch zu kommen, 
der für alle Seiten profitabel ist. Deshalb 
werden wir in den kommenden Ausgaben 
auch den Bereich der Tips und Tricks aus-
bauen.  
 
Wir freuen uns, dass wir mit IDO:com-
municate einen Schritt weiter in Richtung 
partnerschaftliche Zusammenarbeit mit 
Ihnen gehen 
 
Ralf Heimberg 

ICIDO Summit 2007ICIDO Summit 2007ICIDO Summit 2007ICIDO Summit 2007    

Veranstaltungen, WettbewerbeVeranstaltungen, WettbewerbeVeranstaltungen, WettbewerbeVeranstaltungen, Wettbewerbe    

Als „Ausgewählter Ort“ im „Land der Ideen“ 
hat ICIDO schon unter Beweis gestellt, dass 
Innovationskraft, Kreativität und Pioniergeist 
zu seinen Grundwerten zählen. Nun geht das 
Unternehmen einen Schritt weiter und möch-
te mit seinem Ideenwettbewerb „Virtuelle 
Welten“ Ideen und Visionen rum um das 
Thema Virtual Reality sammeln und einer 
breiten Öffentlichkeit zur Verfügung stellen.  

Mit dem in Vorbereitung stehenden Ideen-
wettbewerb Sollen Ihre Vorstellungen, Träu-
me und Kontroversen gesammelt und einer 
breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
Aber nicht nur das: Auch konkrete Anwen-
dungsfälle, neue Produktideen und Lösungs-
vorschläge werden gesucht. Eine Jury sam-
melt, bewertet und veröffentlicht diese Bei-
träge.  Weiter Informationen folgen in Kürze. 



Nahe an der WirklichkeitNahe an der WirklichkeitNahe an der WirklichkeitNahe an der Wirklichkeit    

„Bei VR mehr auf die Prozesse schauen“„Bei VR mehr auf die Prozesse schauen“„Bei VR mehr auf die Prozesse schauen“„Bei VR mehr auf die Prozesse schauen“    

Die zunehmende Internationalisierung der ICIDO GmbH machte es in den letzten Monaten 
notwendig eine neue Organisationsstruktur zu etablieren. Ralf Heimberg dazu: „Mit unserer 
internen Strukturanpassung verfolgen wir das Ziel, in Zukunft Fragen schneller zu beantwor-
ten, die Qualität der Produkte weiter zu verbessern und die direkte interne und externe Kom-
munikation weiter zu vereinfachen und sind uns sicher dieses Ziel zu erreichen.“  

Ralf Heimberg übernimmt dabei als Geschäftsführer die internationale Expansion außerhalb 
Europas und im Schiffbausektor, während Martin Wenzler für das Europa-Geschäft verant-
wortlich ist. Ergänzt werden diese Funktionen durch die Erweiterung des Consulting-Bereiches 
unter Federführung von Jörg Quasnowitz.  

Neu eingeführt wurde der Bereich Produkt– und Qualitätsmanagement der von Rüdiger Magg 
geleitet wird und der Bereich Marketing, der von Sebastian Grimm geführt wird. Die Produkt-
entwicklung leitet Thomas Ullmann und der Bereich Finanzbuchhaltung wird weiter von Betti-
ne Rehm geführt.  

Know-Hows. Unproblematisch wird mittler-
weile der Entwicklungs-
stand der verfügbaren 
Hard– und Software be-
wertet. Diese hat einen 
Reifegrad erreicht, der es 
jedem Unternehmen 
ermöglich VR problemlos 
in seinen Entwicklungs -
und Produktionsprozess 
zu integrieren.  

: Bestellung des Artikels auf Seite 6  

„Virtual Reality ist in der Realität angekom-
men, im Arbeitsalltag von Entwicklungsinge-
nieuren wie Produktionsplanern, im Design 
wie im Einkauf oder dem Marketing.“ - so 
beginnt eine Artikel über den Einsatz von VR 
bei der DaimlerChrysler AG in der aktuellen 
Automobil-Produktion. In diesem Artikel zeigt 
Thomas jäger, Verantwortlicher für das VR 
Center in Sindelfingen, wieweit sich Virtual 
Reality mittlerweile in den Produktionspro-
zessen des Konzerns verankert hat. Und er 
gibt Tips, ie auch mittelständische Unterneh-

men, etwa die Zulieferer des Konzerns, von 
VR profitieren kön-
nen und welche 
Schritte vor der 
Einführung eines 
VR-Systems zu 
beachten sind. 

Notwendig sind 
beispielsweise die 
genaue Betrachtung 
der vorhandenen 
Prozesse und der Aufbau des notwendigen 

Nieprasch, Betreuer der VR-Anlage in Kiel.  
Und er ergänzt: „Das System ist kinderleicht 
zu bedienen; innerhalb einer Stunde kann 
jeder in das Programm eingewiesen werden 
– dafür muss man kein VR-Fachmann sein.“ 
Der Nutzen liegt auf der Hand: „Über die VR-
Technik wird das intuitive menschliche Ver-
ständnis für die digitale Produktentwicklung 
nutzbar gemacht.“ (Quelle: Das Profil 
5/2006, Seite 5) 

: Bestellung des Artikels auf Seite 6  

Stetige Veränderungen im Bereich der Ent-
wicklung und der 
Produktion fordern 
auf allen Seiten eine 
angemessene Anpas-
sung. Die Rheinme-
tall Landsysteme 
GmbH (RLS) in Kiel 
zeigt mit einem 
hochmodernen System (hausintern: Holo-
deck), wie man schon zu Beginn des Lebens-
zyklus eines Produktes sinnvoll und effektiv 

auf diesen Wandel reagieren kann und sich 
somit handfeste 
Vorteile ver-
schafft, die sich 
nicht nur auf 
lange Sicht be-
zahlt machen. 
Das Stichwort 
lautet hier VR – 

Virtual Reality. „Die Einsatzmöglichkeiten der 
Virtual-Reality-Technologie reichen über den 
gesamten Produktlebenszyklus“, so René 

Neue international ausgerichtete Neue international ausgerichtete Neue international ausgerichtete Neue international ausgerichtete 
Organisation Organisation Organisation Organisation     

„Die Grundvoraussetzung „Die Grundvoraussetzung „Die Grundvoraussetzung „Die Grundvoraussetzung ———— Hardware  Hardware  Hardware  Hardware 

mit lange ersehnter guter Performance mit lange ersehnter guter Performance mit lange ersehnter guter Performance mit lange ersehnter guter Performance 

sowie Software mit dringend sowie Software mit dringend sowie Software mit dringend sowie Software mit dringend 

notwendiger Bedienerfreundlichkeit notwendiger Bedienerfreundlichkeit notwendiger Bedienerfreundlichkeit notwendiger Bedienerfreundlichkeit ———— ist  ist  ist  ist 

bereits vorhanden“bereits vorhanden“bereits vorhanden“bereits vorhanden“    

Thomas Jäger, Leiter des VR Centers Sindelfingen 

der DaimlerChrysler AG in der „Automobil-

Produktion“  

Seite Seite Seite Seite 3333    
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Thomas Jäger im Interview mit der „Automobil-Produktion“ im März 2007 

TU Dresden nutzt ICIDO 

für hochmodernes Labor     

An der Professur für Konstruktionstech-
nik/CAD der Fakultät Maschinenwesen 
der TU Dresden entstand im vergangenen 
Jahr eines der modernsten Zentren für 
Virtual Reality in Forschung und Anwen-
dung. Mit dabei: Die Software von ICIDO.  

Rheinmetall Landsysteme nutzt Virtual Reality im Entwicklungsprozess  

Kunden Kunden Kunden Kunden     



Vereinfachung von Vereinfachung von Vereinfachung von Vereinfachung von 
ServiceanfragenServiceanfragenServiceanfragenServiceanfragen    

Martin Wenzler, verantwortlich für den Ver-
trieb in Europa: „Viele Unternehmen haben 

uns gefragt, wann es endlich eine 
standardisierte Virtual Reality Platt-
form geben wird, die einfach zu 
bedienen, voll funktional, integrativ 
und bezahlbar ist. Auf diese Frage 
haben wir jetzt die Antwort gefun-
den. Mit IDO:Explore VDP wird es 
so einfach und kostengünstig wie 
nie, mit dem Thema virtuelle Pro-
duktentwicklung zu beginnen.“  

Die offizielle Produktvorstellung 
fand am 22.3.2007 statt.  

: Informationsanforderung Seite 6 

Mit IDO:Explore VDP hat ICIDO im März ein 
Einstiegspaket vorgestellt, dass Bediener-
freundlichkeit mit standardisierter Hardware 
kombiniert und so einen schnellen und einfa-
chen Start in die visuelle Entscheidungsfin-
dung ermöglicht.  

Mit dem jetzt vorgestellten IDO:Explore VDP 
bündelt ICIDO eine Vielzahl von bisher sepa-
raten Einzelanwendungen zu einer vollständi-
gen Anwendungsplattform für die Entschei-
dungsfindung auf Basis von Virtual Reality.  

Die Softwarelösung IDO:Explore VDP unter-
stützt damit nicht nur Fachleute in spezifi-
schen Fragstellungen, sondern kann im ge-
samten Produktlebenszyklus vom Design bis 
hin zum Produktvertrieb eingesetzt werden. 

Somit werden nicht nur durchgehende visu-
elle Entscheidungsprozesse geschaffen, 
sondern es entsteht ein 
ganzheitlicher digitaler 
Produktprozess, der die 
P r odukt en tw i ck l ung 
vereinfacht und be-
schleunigt.  Das Kom-
plettsystem besteht aus 
der Software IDO:Explore 
VDP, einem visuellen 
Bodytrackingsystem, der 
notwendigen Rechner-
hardware und der Visua-
lisierungshardware mit 2 
Videoprojektoren und 
Projektionssystem.   

Zukünftig werden Serviceanfragen schneller 
und transparenter für die Kunden der ICIDO 
beantwortet. Dazu wird in den nächsten 
Wochen ein neuer Serviceprozess eingeführt, 
der eine direkte Kommunikation der Kunden 
mit ICIDO erlaubt.  

Kunden können dann über verschiedene 
Wege auf Fehler und Probleme mit den Lö-
sungen von ICIDO aufmerksam machen: 

1. Über den direkten Ansprechpartner 

2. Per E-Mail an Hotline@icido.de 

3. Per Telefon an 0711 27 303 111 

4. Über das Internet 

Jeder Kunde erhält dazu seinen persönlichen 
Zugang zum Supportsystem der ICIDO.  

Ziel ist es innerhalb von 24h dem Kunden 
eine erste Rückmeldung über die Problembe-
hebung zu geben. Je nach Fehlerkategorie 
erfolgt die weitere Bearbeitung und Kommu-
nikation durch einen Verantwortlichen bei 
ICIDO.  

: Zugang Servicesystem Seite 6 

Das ICIDO Einstiegspaket für visuelle Entscheidungsf indungDas ICIDO Einstiegspaket für visuelle Entscheidungsf indungDas ICIDO Einstiegspaket für visuelle Entscheidungsf indungDas ICIDO Einstiegspaket für visuelle Entscheidungsf indung    

VDP Tip Nr. 1 Standard Windows Versionen verwendenVDP Tip Nr. 1 Standard Windows Versionen verwendenVDP Tip Nr. 1 Standard Windows Versionen verwendenVDP Tip Nr. 1 Standard Windows Versionen verwenden    

Die Visual Decision Platform wurde als eine Anwendung konzipiert und entwickelt, die parallel 
mehrere Prozesse nutzt (multithreaded). Das macht es allerdings notwendig das die verwen-
deten Betriebssysteme entsprechend nutzbar sind. So kommt es bekanntermaßen zu Proble-
men bei der Installation und beim Betrieb der VDP, wenn diese auf speziell angepassten Fir-
menimages, etwa von Windows XP,  durchgeführt werden. 

VDP Tip Nr. 1 lautet deshalb: Darauf achten, dass es keine speziell angepassten Firmen-
images verwendet werden oder aber vorab mit Support klären, ob Probleme auftreten könn-
ten. : Zusendung Releasenotes Seite 6 
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Alte Produkte werden eingestelltAlte Produkte werden eingestelltAlte Produkte werden eingestelltAlte Produkte werden eingestellt     

Vor einiger Zeit hat sich ICIDO entschieden seine Software auf einer völlig neue Architektur 
aufzusetzen, die die Zukunftsfähigkeit und die Erweiterbarkeit für zukünftige Anforderungen 
ermöglicht. Mit der Visual Decision Platform ist jetzt eine Stufe erreicht, die ein problemlo-
ses und fehlerfreies Arbeiten erlaubt, so dass die bisherigen Produktversionen sukzessive 
eingestellt werden. Die Einstellung der einzelnen Produkt erfolgt wie nachfolgend dargestellt:    

Versionen 3.x bis 4.5Versionen 3.x bis 4.5Versionen 3.x bis 4.5Versionen 3.x bis 4.5 

• Bugfixes wurden bereits Anfang 2007 eingestellt 

• Der Hotline-Support wird am 31.12.2007 eingestellt werden 
 
Versionen 4.6 bis 4.8Versionen 4.6 bis 4.8Versionen 4.6 bis 4.8Versionen 4.6 bis 4.8 

• Ab dem 31.3.2007 werden für diese Produktlinie die Weiterentwicklungen eingestellt 

• Das Bugfixing wird am 31.03.2008 eingestellt 

• Der Hotline-Support endet am 31.12.2008 
 
Alle Anwender dieser Versionen werden kontaktiert und ein individuelles Vorgehen zum Um-
stieg auf die VDP vereinbart.  
 
: Weitere Informationen Seite 6 



Stereo am Desktop 

Eine Vielzahl von Unternehmen bieten Moni-
tore an, die eine aktive Stereoausgabe unter-
stützen. Damit ist es möglich auch am Ar-
beitsplatz ein räumliches Sehen zu etablie-
ren. 

Die junge Firma tridelity bietet darüber hin-
aus noch ein weiteres Highlight. Erstmal wird 
es möglich ohne Softwareanpassung das 
räumliche Sehen zu genießen. Denn mit der 
SingleView Technik werden OpenGL Daten 
automatisch in die dritte Dimension umge-
wandelt   

Über den Tellerrand geschautÜber den Tellerrand geschautÜber den Tellerrand geschautÜber den Tellerrand geschaut     

Das Comeback der VRDas Comeback der VRDas Comeback der VRDas Comeback der VR----BrilleBrilleBrilleBrille    

Icuiti stellt mit dem VR920 eine neuarti-
ge Virtual Reality Brille vor. Der Träger 
hat das Gefühl mit der Brille eine 62 Zoll 
große Leinwand in etwa 2,5 Meter Ent-
fernung zu betrachten. (Quelle: Chip.de) 

VR studieren VR studieren VR studieren VR studieren     

Seit kurzem ist an der FH Vorarlberg ein 
berufsbegleitendes Studium mit dem 
Schwerpunkt „Computer Graphics & Virtual 
Reality“ möglich. (Quelle: FH Vorarlberg)    

Seite Seite Seite Seite 5555    

IDOIDOIDOIDO:Communicate:Communicate:Communicate:Communicate    

Immer wenn ich mich mit Leuten unterhalte, 
die schon mal was von Virtual Reality gehört 
haben, gibt es eine immer wieder kehrende 
Reaktion: Absolute Begeisterung ob der 
Möglichkeiten und gleichzeitig  Kopfschüt-
teln wegen der erwarteten Kosten.  Dabei 
habe ich in solchen Gesprächen noch gar 
nichts über den 
Preis einer VR-
Lö- sung er-
zählt.  

Aber unabhän-
gig davon, dass ein Einstieg in VR mittlerwei-
le für unter 85.000 Euro zu haben ist, stellt 
sich natürlich jedem die Frage warum  denn 
die Investition in VR  sinnvoll ist. Oder an-
ders rum gefragt: Was ist teurer als VR. 
Darauf kann es eigentlich nur eine Antwort 
geben: Keine VR! Sicher ist das eine provo-
kative Aussage, aber gehen Sie spaßeshal-
ber doch mal auf die Verbraucherschutzseite 
der  Europäischen Union. Allein in der Kalen-
derwoche 9 gab es 32! Rückrufe wegen 
fehlerhafter Produkte, alle verbunden mit 
immensen Kosten, durch Produktions– oder 
Umsatzausfall. Viele der  Fehler hätten dabei 
durchaus im Vorfeld erkannt werden kön-
nen. Unter anderem auch durch die Nutzung 
von VR.   

Grimm‘s MärchenGrimm‘s MärchenGrimm‘s MärchenGrimm‘s Märchen    
Heute: Was ist  teurer als VR? Heute: Was ist  teurer als VR? Heute: Was ist  teurer als VR? Heute: Was ist  teurer als VR?     

In seiner Kolumne greift 
Sebastian Grimm Vorurteile, 
Ideen und Berichte über 
Virtual Reality auf und kom-
mentiert diese aus seiner 
persönlichen Sicht  

News und Trends aus dem Bereich der „Virtual Reality“ 

Arnsberg wird virtuellArnsberg wird virtuellArnsberg wird virtuellArnsberg wird virtuell    

"Arnsberg 4D" ist eine virtuelle, 
begehbare Modellstadt, mit der ein 
lebendiges Laboratorium für die 
Zukunft des städtischen Zusam-
menlebens geschaffen werden soll. 

Bürger und Besucher können sich durch diese 
virtuelle Welt bewegen, wie durch die reale 
Stadt. Dafür schlüpfen sie in ihre jeweilige 
virtuelle Rolle und werden entsprechend ihrer 
Ziele oder Anliegen durch die Straßen, Häuser 
oder Räume der Stadt geleitet.              
(Quelle: OpenPR.de)  

ICIDO mit eigenem YouTube ChannelICIDO mit eigenem YouTube ChannelICIDO mit eigenem YouTube ChannelICIDO mit eigenem YouTube Channel     

Unter www.youtube.com/icido finden sich 
seit kurzem die Produktvideos von ICIDO um 
einer weltweiten Fangemeinde das Thema 
Virtual Reality in spielerischer Form näher zu 
bringen.   

„Wir wollen damit erreichen, dass die Hemm-
schwelle für den Einsatz von Virtual Reality 

gesenkt wird und auch neue 
Anwenderschichten den Nut-
zen von ICIDO erkennen und 
für sich nutzen können. Zudem 
bringt uns die Verbreitung über 
YouTube einen weiteren Be-
kanntheitsschub auch außer-

halb von Europa.“, erklärt 
Sebastian Grimm, verant-
wortlich für das Marketing 
bei ICIDO.  

 

Weiterer Ausbau der internationalen Par tnerschaf tenWeiterer Ausbau der internationalen Par tnerschaf tenWeiterer Ausbau der internationalen Par tnerschaf tenWeiterer Ausbau der internationalen Par tnerschaf ten    

Mit der Partnerschaft mit der Sumisho Com-
puter Systems Corporation (SCS) hat ICIDO 
einen großen Schritt im Ausbau der asiati-
schen Marktpräsenz gemacht.  

 SCS gehört zu den führenden Integrations– 

und IT-Beratungsunternehmen im asiatischen 
Raum und eine anerkannte 
Kompetenz im Umfeld von 
CAD, Visualisierungs- und PLM-
Lösungen. Damit steht den 

Kunden in diesen Märkten ein leistungsfähiger 
Partner bei der Umsetzung 
ihre VR-Projekte auf Basis 
der ICIDO Software zur Sei-
te.  

VermischtesVermischtesVermischtesVermischtes    



Telefon 

PLZ und Ort 

Strasse 

Wir hoffen, dass Ihnen der erste IDO:Communicate gefallen hat und würden uns über kritische Anmerkungen, aber auch Lob freuen. Zudem 
wollen wir das Angebot des ICIDO Magazins stärker auf Ihre Bedürfnisse hin ausrichten, so dass wir uns freuen würden, wenn Sie etwa 5 Minu-
ten in die Beantwortung der Fragen investieren. Gleichzeitig geben wir Ihnen die Chance an dieser Stelle weitere und vertiefende Informatio-
nen zu den angesprochenen Themen anzufordern. Kreuzen Sie dazu einfach die entsprechenden Punkte an.  

Bis zum nächsten Mal. Ihre IDO:Communicate Redaktion   

Service und FeedbackService und FeedbackService und FeedbackService und Feedback----Fax 0711 27 303 110Fax 0711 27 303 110Fax 0711 27 303 110Fax 0711 27 303 110    

Sehr gern können Sie Ihr Feedback auch 
an folgende Adresse richten: 
 
Sebastian Grimm 
Director Marketing  
 
ICIDO GmbH 
Telefon: 0711 27303 - 167 
Fax: 0711 27303 -110 
E-Mail: sebastian.grimm@icido.de 
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Name 

Firma 

Wie hat Ihnen die erste Ausgabe des IDO:Communicate insgesamt gefallen? 

ausgezeichnet 

Seite Seite Seite Seite 6666    

IDO:Communicate 

Mein Feedback zu IDO:CommunicateMein Feedback zu IDO:CommunicateMein Feedback zu IDO:CommunicateMein Feedback zu IDO:Communicate    

Ich möchte weitere Informationen:Ich möchte weitere Informationen:Ich möchte weitere Informationen:Ich möchte weitere Informationen:    

Meine Adresse:Meine Adresse:Meine Adresse:Meine Adresse:    

E-Mail 

Anwenderbericht DaimlerChrysler AG 

Anwenderbericht Rheinmetall 

Informationen zum Einstiegssystem 

Zugang zum Servicesystem 

Releasenotes VDP SP1 

Umstiegsberatung zu VDP 

Sehr gut War in Ordnung Weniger Gut Ganz und Gar nicht 

Wie bewerten sie in Schulnoten folgende Aspekte von IDO:Communicate? 

Das Layout Den Inhalt Die Gliederung Den Stil Die Bilder Die Qualität Ihr Nutzen 

Was hat Ihnen am meisten gefallen? 

Was hat Ihnen am wenigsten  gefallen? 

Was hat Ihnen gefehlt? 


